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KR-Nr. 383/1999 

 

 

 

A N F R A G E von Ernst Meyer (SVP, Andelfingen) und Werner Schwendimann  

 (SVP, Oberstammheim) 
 

betreffend LIB Schulgutsbetriebe Strickhof, Wülflingen und Wetzikon  

________________________________________________________________________ 

 

 

Die heutigen LIB Gutsbetriebe Strickhof, Wülflingen und Wetzikon gelten gemäss 

neuer Agrarpolitik als ein Betrieb mit drei Produktionsstätten. 

 

Wir bitten den Regierungsrat zu folgenden Fragen Stellung zu nehmen: 

 

1. Was sind die Auswirkungen der neuen Agrarpolitik auf die drei Gutsbetriebe? 

 

2. Ist es wahrscheinlich, dass die Milchproduktion auf einen Betrieb konzentriert 

wird? 

 

3. Wo soll die gesamte Milchproduktion allenfalls stattfinden? 

 

4. Sind um das gesamte Kontingent an einem Ort zu produzieren, bauliche Mass-

nahmen nötig? 

 

5. Welche finanziellen Auswirkungen entstehen daraus für den Kanton Zürich, falls 

Neuinvestitionen zu erwarten sind, wie sind sie zu verantworten, wenn gut aus-

gebaute Infrastrukturen an den verschiedenen Standorten vorhanden sind? 

 

6. Liegen betriebswirtschaftliche Berechnungen vor um die verschiedenen Varianten 

zu beurteilen? 

 

7. Was gedenkt man in den Betrieben ohne Milchproduktion im tierischen Sektor zu 

produzieren? 

 

8. Was passiert mit den verschiedenen Arbeitsplätzen und den Angestellten auf den 

drei Gutsbetrieben? 

 

9. Wurde eine Verpachtung der einzelnen Betriebe auch in Betracht gezogen? 

 

 
  Ernst Meyer 

  Werner Schwendimann 

 


